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Mag. 

 
geboren am 21.März 1969



berufliche Ausbildung:
- Studium Leibeserziehung, Pädagogik, Philosophie, Psychologie, 

- Lehrwart Hochalpin

- Lehrwart Sportausübung mit geistig behinderten Menschen
- Wanderführer, etc.

erlebnispädagogische Ausbildung:
Berufliche Zusatzqualifikation des DAV 95/96

erlebnispädagogische Publikationen:
Diplomarbeit zum Thema: Erlebnispädagogik, Herausforderung an den
Österreichischen Alpenverein, Erlebnispädagogik und Alpenverein-
Berührungspunkte. In: Kind Jugend Gesellschaft, Zeitschrift für Jugendschutz
4 (1995) S. 128 - 134
"Hallo Bea, ich hab´s geschafft!, Artikel in den Mitteilungen des
Oesterreichischen Alpenvereins, Nr. 3, 02, Jhg. 57, Artikel zu
Lern&Sportcamps, basierend auf Erlebnispädagogik im Tagungsband
erleben&lernen vom Jahre 2002,

berufliche Tätigkeit:
In meiner Firma B.E.A. Bewegung-Erfahrung-Abenteuer biete ich erlebnisorientierte als auch erlebnispädagogische Maßnahmen mit schwierigen Jugendlichen, mit Menschen mit Behinderung und Menschen, die an sich arbeiten wollen, mit Schulklassen (Soziales Training) an. Teamtrainings, incentives als auch Azubi-Maßnahmen führe ich mit Organisationen, hauptsächlich im non-profit-Bereich durch.
Mein zweites Standbein ist die MultiplikatorInnen Arbeit in Sachen Erlebnispädagogik. Seit 6 Jahren arbeite ich im Team der Beruflichen Zusatzqualifikation Erlebnispädagogik des Österreichischen Alpenvereins mit.

Angebote an erlebnispädagogischen Kursen:
- Schuppertage für EP Sommer wie Winter

- Frauen und Mädchenarbeit in der EP
- Geschlechtssensibles Arbeiten und Potentiale in der EP

- Schneeschuhwandern und Biwakbau

- Metaphorisches Lernen in Naturbegegnung

- EP und Gruppendynamik


erlebnispädagogisches Motto:
„Man weiß nie was kommt, aber dafür kommt es immer anders!

Kontakt:
Homepage: www.8ung.at/bea
Email: beate.einetter@alpenverein.at









